
 
Ortsgemeinde St. Johann 
 

  
Sitzung-Nr.: 097/WA/028/2022 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Werkausschusses St. Johann 

 

 
 
Gremium: Werkausschuss 
 
 

 
 
Sitzung am Mittwoch, 16.02.2022   

 
 
Sitzungsort:  
in Form einer Videokonferenz 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:00 Uhr  
 
bis   19:45 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Vorsitzende(r) 
Wollenweber, Rainer  

Ausschussmitglied 
Augel, Alexander  
Diewald, Tim  
Geisbüsch, Kurt  
Hövelmann, Josef  

Schriftführer(in) 
Steffens, Matthias  

  
Stephani, Michael  

 
entschuldigt fehlt: 
 

Ausschussmitglied 
Sauerborn, Andreas  
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1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
mit Schreiben vom 07.02.2022 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der 
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 6/2020 vom 
10.02.2022. 

 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  
§ 39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 
ist. 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit iSv § 34 Abs. 7 iVm § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen.  
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Neufassung Entgeltsatzung Wasserversorgung 
Vorlage: 097/278/2022 

  
 2.  Bilanz des Wasserwerkes zum 31.12.2020 

Vorlage: 097/273/2021 
  
 3.  Wirtschaftsplan I/2022 einschl. Stellenübersicht und Investitionsprogramm 2021 

bis 2025 
Vorlage: 097/275/2022 

  
 4.  Mitteilungen 
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Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

 

 
 1 Neufassung Entgeltsatzung Wasserversorgung 

Vorlage: 097/278/2022 

 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat mit Wirkung zum 01.01.2022, 
die Neufassung der Entgeltsatzung Wasserversorgung, insbesondere  mit der Ände-
rung, den prozentualen Anteil der entgeltsfähigen Kosten (§ 11) jährlich neu in der 
Haushaltssatzung festzulegen, zu beschließen.. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein - 

Enthaltung - 

Befangenheit -      

 
  
 
 
 2 Bilanz des Wasserwerkes zum 31.12.2020 

Vorlage: 097/273/2021 

 
 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat die Bilanz des Wasserwerkes 
St. Johann zum 31.12.2020 festzustellen und nimmt vom Prüfungsbericht zustim-
mend Kenntnis.   
 
Der Jahresverlust von 40.720,60 € wird auf neue Rechnung des Jahres 2021 vorge-
tragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein - 

Enthaltung - 

Befangenheit -      
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 3 Wirtschaftsplan I/2022 einschl. Stellenübersicht und Investitionspro-
gramm 2021 bis 2025 
Vorlage: 097/275/2022 

 
Der Werkausschuss dem Ortsgemeinderat den Wirtschaftsplan I / 2022 einschl. Stel-
lenübersicht und Investitionsprogramm für 2021 – 2025. 
 
Aufgrund der Veranschlagungen, der Veränderung der Verteilungskriterien und der 
darauf  aufbauenden Neukalkulation für 2022 sollen  in der Haushaltsatzung 2022 
folgende  n e u e n  Entgelte festgesetzt werden:  
(zzgl. ges. Mwst. von z.Zt. 7 %) 
 

 Wasserbenutzungsgebühr    1,90 €/m3 (netto) =  2,03 €/m3 brutto 
 Wassermessergebühr            9,24 €      (netto) =  9,89 €      brutto 
 Wiederkehrender Beitrag       0,19 €/m2  (netto) = 0,20 €/m2 brutto   

        
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein - 

Enthaltung - 

Befangenheit -      

 
  
 4 Mitteilungen 

 
4.1 Entwicklung lfd Entgelte 2021/2022 
 
Sobald die Veranlagung 2021/2022 durchgeführt wurde, erfolgt eine Information von 
Werkausschuss und Ortsgemeinderat.  
 
4.2 Optimierung Hochbehälter “Hochsimmer” 
 
Die notwendige Chlorung der Wasserkammern ist derzeit nicht optimal und muss für 
den Regelbetrieb durch Änderung von Leitungen optimiert werden. 
 
Die Vergabe durch den zuständigen Werkausschuss (größer 7.500 € netto) wird für 
die nächste Sitzung vorbereitet.  
 
4.3 Sachstand Wasserrecht/Neuabgrenzung Wasserschutzgebiet 
 
Derzeit liegt das Verfahren nach wie vor bei der SGD Nord und steht in Abhängik-
gkeit mit dem Paralellverfahren der Stadtwerke Mayen wegen der gemeinsamen 
Schutzzone III. 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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